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Heutiges Hauptthema:

Aktueller Status cder MalBnahnen
,Eisbach 2050 - so wollen wir hier
leben”

7 Monate nach Abschluss cer
Worlkshopreihe



HEisoach 2050 = so wollen wir nier
lelven® ist eine Uberparteiliche Initiatve
von ZOR mit cder Bevolkerung une cler

Ptk vl Z@k@mfﬁug@ Lebensoualite
»Eisbach 2050 -....“ ist ein Pilotprojekt fiir die
GroRgemeinde

Vision 2050%




Geplanter zeitlicher Ablaur
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BegrulBung

Vorstellungsrunde

nfos zum Klimawandel

nfos zum naturnahen
Hochwasserschutz

Pause & Essen & Trinken & Plaudern
Workshops & Malinahmen-Status
Diskussion zum MalSnahmen-Status
/OR Namensanderung & Fazit
Ausklang & Plaudern




Kurze Vorstellung

e Wer bin ich
e Neu Hinzugekommene (wer mochte):
Warum bin ich heute erstmalig dabel
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Warum bringe ich dieses
Uberstrapazierte Thema? Ziel: Interesse wecken

- Viele der Workshop- Den Klimawandel als
Mallnahmen sind vom Klima Faktum und Chance sehen,
beeinflusst (Trink-, um unsere Gemeinde
Hochwasser, Landwirtschaft, rechtzeitig darauf
Ernahrung, Energie etc.) vorzubereiten und

- Wie er jeden von uns betrifft anzupassen

Eine personliche Recherche ohne Anspruch auf Vollstandigkeit
(Quellen: Dr. Helga Kromp - Kolb u. a. )



Meinungen und Realktionen zum Klimawandel
Was I8st das Thema aus? Unsicherheit, Unkontrollierbarkeit, Hilflosigkeit

Menschliche
Existenz auf

der Erde ist
bedroht

reaktion Losungsreaktion
Was ist das Ziel beider Reaktionen?:  Personliche Angst zu reduzieren



Fakten cer Wissenschart zum Klimawaneoel

* Nicht alle Gase der Atmosphare sind verantwortlich fur

die Erwarmung

 Die Hauptgase der Atmosphare Stickstoff und Sauerstoff
haben so gut wie keinen Effekt

* Treibhausgase wie Kohlendioxid, Methan und
Wasserdampf reflektieren die von der Erde abgestrahlte
Infrarotstrahlung auf die Erde zurtck



Fakten cer Wissenschart zum Klimawaneoel

* Inden vergangenen 10.000 Jahren war es noch nie so heil}
wie heute

* Indiesen 10.000 Jahren der Warmzeit (Holozan) stieg die
Temperatur um weniger als 1 Grad

* Der Temperaturanstieg um ein weiteres Grad seit der
industriellen Revolution dauerte nur ein Jahrhundert



Bitte 1: keine Angst vor Kurven!!



Bitte 1: keine Angst vor Kurven!!



Bitte 2: Stopp bel Unklarheit und
Tempollberschreitung




OberflEchentemperaturen im Nordatlantik
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Durchschnittstemperaturen aut der norelichen
Halbkugel (Basis: Eiskernbohrungen)

+/-ca. 1 Grad !!!



Wasserstanesindex (Basis: Eiskernbehrungen)

Horn
stein
Abbau

in Rein




COz2 Konzentrationen in der Warmzeit (Holozin)

Signifikanter

Anstieg seit der
Industrialisierung




OberflEchentemperaturen im Nordatlantik




Temperatur bel der Messstelle Graz Universitit im
historischen Vergleich mit 2022



Akzeptanz cdes Klimawanedels von Bevolkerung une
Wissenschait



Wie reagieren aur den Klimawandel?




Weas kann jeder von uns tun?

FUr das Weltklima ein eher
kleiner personlicher Beitrag —
jedoch ohne Komfortverlust

machbar




Wie reagieren aur den Klimawandel?

4 A\




Klimmawandel
Was konnen wir gemeinsam in der Gemeinee tun?




Nichts tun: Was erwartet ein 2010 gelb. Kine?



Auswirkungen ces Klimawandels aut globaler Ebene



Durch sellbst verstirkenee Prozesse wereen
klimatische Kipppunkte immer wahrscheinlicher




Verdnderung cer Temperatur - Rekorce

Von Kognitionswissenschaftler John Cook zusammengefasst



Klimawandel im Alpenraum und global im Vergleich

Der Alpenraum reagiert
sensibler auf den
Klimawandel



Entwicklung cles Dachsteingletschers in 150 Jahren



Verdnderung cder Hitzetage in Wien




Veradnederung der Eistage in Wien

Nur 1 Eistag

verglichen mit
21 vor 30 Jahren



Beginn der Apfelblite in Osterreich in 60 Jahren

Ca. 2 Wochen
friher als 1960
bis 1990



Okologischer FuBabdruck in ha/Person
Entweder sozial oder 6kologisch — aber nicht beides !



Okologischer FuBabdruck in ha/Person
Entweder sozial oder 6kologisch — aber nicht beides !

Jeder in Osterreich Wenn alle auf der
lebende Mensch Welt so mit
beansprucht 6 ha Ressourcen umgehen

biologisch nutzbare Flache wurde wie wir in
auf der Erde (1,6 ha ist Osterreich, brauchten

weltweiter Durchschnitt) wir 4 Planeten



Verdnderung cer Trelbhausgas Emissionens
Osterreich ist eher Schilusslicht = nicht Vorrefter



Status der Auslvauziele fir 100 % erneuervare
Energie 2030



Status der Ausbauziele fir 100 % erneuervare

Energie 2030
Erforderlich 9 Erforderlich 4700
Windrader pro PV Anlagen a 200

Monat m? pro Monat



Durchschn. j@hrliche Niederschldge in der
Stelermark (1971-2020)

N

Niederschlag [mm]
700 - 800

800 - 900

900 - 1000




Versuch einer VO WS@@H H N
von Otmar Grober



Otmar Grooer:
SFlussioau in Raum une
Zelt”



Rein 22.11.2023

Flussbaw inv
Rauwwmv und, Zeit

tine Begegrnung mit Wasser

Otmar Grober Flussbaumeister, Bruck/Mur(A)






Es gibt in diesem Universum einen
geheimnisvollen Stoff - einen Stoff, den es
eigentlich gar nicht geben kann. Eine Verbindung
von zwei Gasen,
die zusammen ....?

eine Flussigkeit ergeben:

Wasser.



Die Resonanz der Moleklle und ihre Nutzung zur Organisation der
Selbstreinigung des Wassers durch

flussbauliche MalRlnahmen

N . o~
. sender und

Empfanger

Tl



bei einem Jahresniederschlag von 920 mm

flieRen
bei einem

47% oder 430 mm ins Grundwasser ab

35% oder 324 mm verbrauchen die Baum- u.
Krautschicht und nur

18% oder 166 mm verdunsten

und bei

33% oder 305 mm flieRRen ins Grundwasser
33% oder 305 mm verbrauchen die Baum-
und Krautschicht

34% oder 312 mm verdunsten



Den Gewassern und |hrer Zukunft begegnen

Insertion de sédiments dans la riviere Ourika

4
Deutsche Gesellschaft

I Z fiir Internationale
Zusammenarbeit mb



Okologisch dynamischer Wasserbau

e umfaldt Gewasserbett, Ufer und
Auen/Uferstreifen

* beriicksichtigt Zusammenhange und
Regelkreise im Naturhaushalt

e setzt neue Maldstabe in der Tallandschaft

* bedeutet Strukturvielfalt im Gewasser
einschliefSlich der Auen. Durchgangigkeit in der
Langsrichtung und Quervernetzung mit dem Umland

* beinhaltet auch landschaftsasthetische
Gestaltung

e fordert die Sozialfunktion der Gewasser







Trockentropfenprobe
Entwicklung: Institut

fur Raumfahrt Stuttgart

| Horbs | —)




Bio-Harmonik mit Essensometer

Wasser: Stubmingbach unterhalb
Behandlung: Pendelrampe
Scan vom : 27.05.03 — Pier Rubesa

Phase: continuos 6 sec

(anp

U

Bio-Harmonik mit Essensometer

Wasser: Stubmingbach oberhalb
Behandlung: keine
Scan vom : 27.05.03 — Pier Rubesa

Phase: continuos 10 sec

rR: Stuomingoach unternalo Pendelrampe






Der Bachlauf als Resonanzkorper

Feinabstimmung
(Wirbel)

HALS
Flussbett

Schwingkorper
(Schwingung)
Saite / Wasser
(Energiefluss)

Resonanzkorper


















Hydrologischer Langenschnitt Mihlbach
HQ300

PROFIL AE
mit Kehrerbach; 11.60
Kompetenzgrenze
11.90

bis Hérgasbach

R 18.40
mit Horgasbach
Mindung in 21 50

Schirningbach

49.2

49.2

62.4

67.2

Auszug techn. Bericht der

HQ100 HQSO
41 32
41 32
52 41
56 44

m3/sec

HQ3
26

26

34

36

Hochwasseruntersuchungen

Amt Stmk. FA 19A 2012

2012

HQ;
17

17

21

23

HQs
12

12

15

16

HQ;,

5.5









Davke firv die
Achesambkeit!



15 mim.:
Pause & Essen & Trinken & Plavdern



Die Worlkshops:
»Elsbach 2050 = so
wollen wir hier
lelben™




Die Workshops ,Eisbach 2050 - so wollen wir hier
leben” - Lebensgualitiit mit Zukunit
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MalRnhahmen




Die Workshops ,Eisbach 2050 - so wollen wir hier
leben” - Lebensgualitiit mit Zukunit
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Berlicksichtigung cer Leits&tze WS 3 im RLB

17

berilicksichtigt teilweise beriicksichtigt = offen



Die Workshops ,Eislbach 2050 - so wollen wir hier
leben” - Lebensqualitat mit Zukunit

WER

Wo machen

wir uns o WS 2 e \WS 3
Sorgen
\
Was sind
konkrete e WS 4

Malhahmen

. /




Gemelinsam el den Workshops entwickelte Visionen

Die Strom- und Warmeversorgung erfolgt zu 100 % auf Basis erneuerbaren Energien und Rahmenbedingungen unterstiitzen die Energiewende

\ Die Trinkwasserversorgung ist langfristig abgesichert und der naturnahe Hochwasserschutz ist umgesetzt

Es gibt tranparente Prozesse zwischen Politik und Bevodlkerung und die Bevdlkerung gestaltet die Zukunft der Gemeinde auf Augenhéhe mit

Die Bevolkerung kann sich anndhernd zu 100 % mit regionalen Lebensmitteln versorgen

Naturrdume: Die Naturrdume (Wald, Wiesen, Freflachen, Gewdsser etc.) sind geschitzt und an den Klimawandel angepasst

BewuRtsein ist gebildet bzgl. Natur-, Umwelt- und Klimaschutz, dass jeder Teil der ganzen Natur ist

Die Gemeinde und lhre Bevdlkerung sind auf Blackout-Szenarien vorbereitet

Smarte Ortsentwicklung: Unsere Gemeinde entwickelt sich smart, nachhaltig und klimafit mit hochster Lebensqualitat

Mobillitdat und Verkehr: Die Mobilitdtswende ist geschafft

Alle Gemeindebiirger:innen kénnen sich ein gutes und wiirdevolles Leben und Wohnen leisten

Die Bevolkerung erlebt sich selbst in allen Gernerationen und Lebensphasen als resilient

Die Visionen der Bevolkerung diirfen wachsen und resultieren in neuen unternehmerischen Initiativen

Eine langfristige, vertrauensvolle Zusammenarbeit mit starken Parntern ermoglichen das Erreichen gemeinsamer Ziele




Die Schritte cder Abarbeitung cder Ergebnisse WS 4

/ Ergebnis WS 4 dokumentiert und verteilt an WS Tellnehmer
une een FA flir Ortsentwicklung & BiB

Ergebnisse eer Workshopreihe dem FA {lir Ortsentwicklung
/ BB présentiert
/ Ergenisse und Présentationen aut die Gemeindehomepage

1r alle ersichtlich
o [Feecback von der Gemeinde (akzeptiert, abgelehnt)
cdekumentieren

Information der Bevolkerung & Worlkshop Teilnehmer beim
22.11.23

10. ,Reiner. Gesprach® bzgl. Status der Mallnahmen



Status cer
MaRnanmen WS 4

(Arbeitsdokument)


file:///C:/Users/Hans/Documents/a Sicherungskopien/Strategie 2050 27.5.23/Maßnahmen Eisbach 2050 WS 4/Maßnahmen Eisbach 2050 WS 4.xlsx

2 errolgreich umgesetzte
Maldnahmen



2 MaRnahmen Status ,umgesetzt” Prio. 1



Bekidmplung cder Neophyte ,Riesenbirenklau™

Herzlichen Dank an das
,Frauen-Power-Team*:
Initiatorin Elis, Brigitte und Resi
und an Peter fur die rasche

unburokratische Hilfe und den
Bericht in der GZ



2 Malnahmen ,in Bearbeitung”
Prio. 1



2 MaRnahmen Status ,in Bearbeitung” Prio. 1



14 MaRnahrmen
Offen” Prioe., 1



Gemeinde-FA: 14 Malnahmen Status ,,offen” Prio. i



Mail vom 22.8.23 an Th. Frewein, een
Gemeindevorstand unad betrofiene Fachausschuss =
Obleute




Gemeinde=FA Obmann Stefan Primas:
5 Manahmen Status ,,offen” Prio. 1.

Lt. Mitteilung von Stefan Primas vom 6.
Oktober 2023 konnen, bevor die Themen
Raumliches Leitbild und
Flachenwidmungsplan nicht abgeschlossen
sind, keine neuen Projekte gestartet werden



Gemeinde-FA Obmann Josel Harlo:
2 MaBnahmen Status ,,offen” Prio. 1




Gemeincde-FA Obmann Thomas Frewelin:
2 MaBnahmen Status ,,offen” Prio. 1




Gemeinde-FA Obmann Christoph Stangls
1 MaRnahme Status ,offen” Prio. i




Gemeinde-FA Obmann Zustadnelig ? ¢
4 MaRBnahme Status ,,offen” Prie. 1



Status der Umsetzung der Malnahmen Prio. 1 eurch
cie Gemeinde

2 0

14

m offen in Bearbeitung
umgesetzt abgelehnt



MaBnanmen
Prio. 2



1 MaBnahme Status ,in Bearbeitung” Prio. 2



Gemeinde-FA: 12 Malnahmen Status ,,offen” Prio. 2



Status der Umsetzung der Malnahmen Prio. 2 eurch
cie Gemeinde

12

m offen © in Bearbeitung m umgesetzt m abgelehnt



»EiSvach 2050.... s ZOR hat ein Maneat cder
Gemeinde It. GR- Beschluss vom 14,12.22

e Der Gemeinderat unterstutzt das ZOR-Projekt

e Die Ergebnisse werden in der Gemeinde
berucksichtigt

e Nicht berucksichtige Ergebnisse werden
begrundet



»EiSvach 2050.... s ZOR hat ein Maneat cder
Gemeinde [t. GR- Beschluss vom 14,12.22

Minimalerwartung von ZOR 7
Monate nach Abschluss der
Workshops:




Diskussion zum
Status aler
Malnahmen



Z0R
Namensanoderung



Die Inhalte von ZOR breiten sich rAumlich aus

Ortskern Rein Gratwein-
,Komm Rein“ StraRengel
»Vision 2050??“

y
Eisbach

,,Eisbach 2050

. Leader-Region :

Graz-Nord
2222
, 22
B




Wie soll sich ZOR zuklinitig henhen ? Ergelbnis

Zukuntt Ohne RUckscirits

Zukuntt Olhne Reue
Zukunrt Ortskern Reln @

%
zuﬂk@]mfﬁ Ooooo Rooooooo




Ein ZOR
Fazit




Devise: Nur nicht autigeben = auch wenn Teille cder
Gemelindepolitik das Potential der
Bevolkerungsbeteiligung noch nicht voll erkannt
halben

,Erfolg ist, von einem Misserfolg zum
anderen zu gehen, ohne seine
Begeisterung zu verlieren.”
Winston Churchill




Wir von ZOR werden bis auf weiteres
keine neuen Projekte einsteuern, sondern
in Intervallen Uber den Status der
Bearbeitung der Malnahmen berichten
und tatkraftig mit Begeisterung bei der
Umsetzung mitwirken







Unser Zicle GRmeEInsSam
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Halten wir uns unseren Generationen-Aultrag vor
Augen:

Wir gestalten jetzt die
Lebensqualitidt unserer
Nachkommen

Wir begleiten unsere

Nachkommen auf dem Weg
dahin



Danlke




